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Der 5. Ökumenische Förderpreis 
Eine Welt 
Jährlich werden vom Katholischen Fonds 
und von Brot für die Welt – Evangelischer 
Entwicklungsdienst gemeinsam über 1000 
Projekte in der entwicklungsbezogenen 
und weltkirchlichen Arbeit gefördert. Beide 
Fördereinrichtungen verbindet die Über-
zeugung, dass weltweite Gerechtigkeit 
auf das Mitdenken und die Arbeit vieler 
entwicklungspolitisch Aktiver angewiesen 
ist. Mit der Auslobung des Ökumenischen 
Förderpreises Eine Welt soll das entwick-
lungspolitische Engagement gewürdigt 
und die ökumenische Zusammenarbeit für 
die Eine Welt sichtbar gemacht werden.

Das Ziel 
Unter den geförderten Maßnahmen 
finden sich viele kreative und motivierende 
Ansätze, die beschreiben, wie globale Zu-
sammenhänge und Themen exemplarisch 
bearbeitet werden können.
Der Ökumenische Förderpreis Eine Welt 
will dieses vorbildliche und vielfältige 
Engagement in Aktionsgruppen, Kirchen-
gemeinden und Bildungseinrichtungen 
für eine gerechte globale Entwicklung 
und für Solidarität mit den Armen und 
Benachteiligten in der Welt auszeichnen.

Die Preiskategorien
- Klimagerecht – Menschenrecht
- Kirchliche Partnerschaftsarbeit
- Weltweit zukunftsfähig – Bildungsarbeit  
 zu den SDGs

Die Preise
In jeder Kategorie wird ein Förderpreis in 
Höhe von 3.000,00 € vergeben.

Klimagerecht – Menschenrecht

Kirchliche Partnerschaftsarbeit

Weltweit zukunftsfähig – Bildungsarbeit zu 
den SDGs



Teilnehmen können: 
Alle Gruppen und Initiativen, deren 
Projekte in den Jahren von 2014 bis 2016 
von Brot für die Welt – Evangelischer Ent-
wicklungsdienst oder vom Katholischen 
Fonds (oder beiden) gefördert worden 
sind; die Projekte sollen bis zum 
30. Juni 2017 abgeschlossen sein.  

Darauf kommt es an: 
Wir erwarten eine anschauliche Präsen-
tation von gelungenen, modellhaften  
Projekten der entwicklungsbezogenen 
und weltkirchlichen Bildungsarbeit. 

Bewertet wird nach: 
- Innovation und Originalität des  
 Projektes,
- Nachhaltigkeit des Bildungskonzeptes, 
- Gestaltung der Präsentation / Gesamt- 
 bild.

Ihre Bewerbung enthält: 
- Eine kurze Vorstellung Ihrer Gruppe,  
 Ihrer Pfarrgemeinde, ihrer Partner- 
 schaftsgruppe …
- Darstellung Ihrer Motivation und  
 der Ziele Ihrer Arbeit, 
- Ihre Projektdokumentation in Form  
 einer CD (als Bildschirmpräsentation)  
 oder einer Bewerbungsmappe.

Bewerbungsschluss ist der 
31. Mai 2017

Preisträger 2015 in der Kategorie Kirchliche 
Partnerschaftsarbeit: Katholische Landjugend-
bewegung München-Freising  

Preisträger 2015 in der Kategorie Klimage-
rechtigkeit: Evangelisch-Lutherischer Kirchen-
kreis Friesland-Wilhelmshafen

Preisträger 2015 in der Kategorie Entwicklungs-
politik global: Aktion 3. Welt Saar



Mitglieder der Jury sind

Sven Plöger 

Diplom-Meteo- 
rologe, Klima- 
experte, Autor  
und Moderator 
zahlreicher Wetter-
sendungen in der 
ARD

Prof. Dr.  
Claudia Warning

Vorstand  
Internationale 
Programme und 
Inlandsförderung, 
Brot für die Welt – 
Evangelischer 
Entwicklungsdienst

Erzbischof  
Dr. Ludwig Schick 

Erzbischof von 
Bamberg, Vorsit-
zender der Kom-
mission Weltkirche 
der Deutschen 
Bischofskonferenz

Die Verleihung der Förderpreise  
in den drei Kategorien ist für den  
22. September 2017 vorgesehen.

Liebe Leserin, lieber Leser,

der Titel des Ökume-
nischen Förderpreises 
– „Eine Welt“ – ist kurz 
und sagt doch alles aus: 
Wir haben nur diese Eine 
Welt. Sie liegt in unserer 
gemeinsamen Verantwor-
tung. 

Hierfür steht auch die Agenda 2030, die die 
internationale Staatengemeinschaft vor einem 
Jahr unterzeichnet hat. Dieser Weltzukunfts-
vertrag zeigt der Menschheit - jedem Einzel-
nen von uns -, wie wir auf dem Planeten Erde 
leben müssen, damit alle ein Leben in Würde 
führen können. Den Themen „Bildung“ und 
„Klima“ kommt darin eine besondere Bedeu-
tung zu: Bildung ist der Schlüssel für Fortschritt 
und Entwicklung. Klimapolitik und Schutz der 
Umwelt stehen für die Bewahrung der Schöp-
fung und sind untrennbar mit einer nachhal-
tigen Entwicklung und der Bekämpfung von 
Armut verwoben. 

Auch für die Umsetzung der Agenda 2030 
gilt, was für alle globalen Zielsetzungen gültig 
ist: Einzelne Staaten und Regierungen können 
sie allein nicht erreichen. Nur gemeinsam und 
in starken Partnerschaften mit allen entwick-
lungspolitisch engagierten Kräften können wir 
die gesteckten Ziele umsetzen – mit Ideen, 
Kreativität und persönlichem Einsatz. Hierfür 
steht der Ökumenische Förderpreis und ich 
freue ich mich sehr, in diesem Jahr erneut der 
Schirmherr sein zu dürfen. Ich bin gespannt 
auf Ihre Projekte. Auch wenn nicht jeder ge-
winnen kann: Seien Sie sicher, dass unsere Eine 
Welt durch Ihr Engagement ein Stück mehr 
Gerechtigkeit gewinnt. 

Ihr
Dr. Gerd Müller
Bundesminister für wirtschaftliche  
Zusammenarbeit und Entwicklung

Grußwort



Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
nur an eine der beiden Adressen.

 

Evangelisches Werk für  
Diakonie und Entwicklung e.V.
Caroline-Michaelis-Straße 1
10115 Berlin

Andrea Schirmer-Müller
Telefon: 030/6 52 11-1274
foerderpreis@brot-fuer-die-welt.de
www.brot-fuer-die-welt.de

 

Katholischer Fonds für weltkirchliche 
und entwicklungsbezogene
Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit
Pettenkoferstraße 26
80336 München

Theresia Koller
Telefon: 089/51 62-224
foerderpreis@katholischer-fonds.de
www.katholischer-fonds.de
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